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4. Vierteljahr / Woche 08.12. – 14.12.2013 

11 / Boarding, please! Flug Richtung Himmel! 
Letzter Aufruf! I Unsere prophetische Botschaft 

Zielgedanke 
Gott möchte, dass die frohe Botschaft in der Endzeit alle Menschen erreicht, 

damit sie sich für ihn entscheiden und so gerettet werden können. 

 
 
Einstieg 

 

Alternative 1 

Bringe ein Bild von einem Roulette-Tisch mit (wenn vorhanden, das Spiel selbst). 

Sprecht kurz über Roulette! Wer weiß, wie das Spiel funktioniert? – Zielgedanke 

des Gesprächs: Man muss bei Roulette seine Jetons setzen, wenn man mitspielen 

möchte, bevor der Croupier „Rien ne va plus“ („Nichts geht mehr“) ansagt; dann 

nämlich ist die Entscheidung gefallen, wer am Spiel teilnimmt und wer nicht. 

Ziel: Wer beim Flug Richtung Himmel dabei sein will, muss auch eine Entschei-

dung treffen – irgendwann ist Schluss und die Möglichkeit zur Entscheidung 

vorbei. Der Unterschied ist nur: Wer sich für Gott entscheidet, gewinnt immer!  

 

Alternative 2 

Eine Dame beschwert sich: „Ich habe keinen letzten Aufruf zu meinem Flug 

gehört! Ich war noch im Duty-Free-Shop und habe auf den letzten Aufruf 

gewartet. Aber da war nichts. Nun aber habe ich den Flug verpasst!“ 

Frage die Jugendlichen, was sie von der Aussage halten. Überlegt, wozu der 

letzter Aufruf da ist; ob man sich darauf verlassen kann usw. 

Ziel: Einstieg in die Thematik: Auch vor der Wiederkunft von Jesus gibt es eine Art 

letzten Aufruf. 

 

 

 

 

 

Thema 
 Textarbeit 

Lest Offenbarung 14, 6–13 (möglichst in verschiedenen Übersetzungen): 

 Wenn diese Botschaften tatsächlich für unsere Zeit gelten, sollten wir 

versuchen, sie für uns zu formulieren. Versucht, den Inhalt jeder Botschaft 

in Schlagworten oder prägnanten Sätzen darzustellen (z. B. wie bei einem 

Poster), sodass jeder versteht, was gemeint ist.  

Kriterien: Kommt rüber, dass es eine frohe Botschaft ist? Kann das auch 

jemand verstehen, der keine Ahnung von der Bibel hat? Wird deutlich, dass 

Jesus rettet? Dass Gott der große Herr ist, der anbetungswürdig ist und uns 

liebt? 

 Die dritte Botschaft bemüht sich einer drastischen Sprache: Der Zorn Gottes 

„entlädt sich über alle, die das Evangelium für ihre eigenen Ziele verdrehen. 

Jesus zeigt stärkste Emotionen, wenn er sieht, wie ihm seine Kinder 

entfremdet werden und sie durch Verführung irregehen (vgl. Mt 18,6.7).“ 

(Studienanleitung zur Bibel, S. 88) 

Wo begegnet euch die Gefahr, von Jesus entfremdet oder ferngehalten zu 

werden? 

 

 Reflexion 

 Wieso braucht es einen letzten Aufruf für die Errettung der Menschen?  

 Warum wird die dreifache Engelsbotschaft als besonders wichtig 

angesehen?  

 Was sagen euch diese Botschaften?  

 Empfindet ihr sie als einen besonderen Auftrag an uns und die anderen 

Gläubigen, die jetzt leben?  

 Wie müsste die Botschaft der drei Engel gestaltet sein, dass eure Freunde 

aufmerksam werden? Welche Sprache, welche Medien, welche Personen 

usw. sollten zum Einsatz kommen? 

 

              Ausklang 
Hört das Lied People get ready an (Text siehe Jugendseite). – Welche Botschaft 

enthält dieses Lied? 

Überlegt, was ihr dazu beitragen könnt, dass möglichst viele eurer Bekannten 

den „letzten Aufruf Richtung Himmel“ mitbekommen (siehe Jugendseite). 

Überlegt euch praktische Möglichkeiten – bleibt nicht in der Theorie stecken! 

http://blog.zdf.de/3sat.makro/files/2012/02/2012-02-10_casino_roulette_1024x668.jpg
http://www.bibleserver.com/text/HFA.LUT.ELB.GNB.NLB/Offenbarung14,6-13
http://www.youtube.com/watch?v=VOXmaSCt4ZE
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4. Vierteljahr / Woche 08.12. – 14.12.2013 

11 / Boarding, please! Flug Richtung Himmel! 
Letzter Aufruf! I Unsere prophetische Botschaft 

Fokus 
Gott möchte, dass die frohe Botschaft alle Menschen erreicht, damit sie sich für 

ihn entscheiden und so gerettet werden können. 

 

Bibel 
Lies den folgenden Bibeltext: 

 Offenbarung 14,6–13 

 

Infos 
Kaum ein anderer Text in der Bibel spielte bei der Gründung der Adventgemeinde 

eine größere Rolle als Offenbarung 14, wobei sich der Schwerpunkt inzwischen 

jedoch verändert hat. Heute wird die dreifache Engelsbotschaft aus Offenbarung 

14 zunehmend als eine frohe Botschaft für alle Menschen gesehen. Der Sieg von 

Jesus über alles Böse und Schlechte wird verkündet. Den Menschen wird deutlich 

gemacht, dass sie eine Chance haben, sich in Freiheit für Gott, den Schöpfer zu 

entscheiden und somit für ihre Rettung und die Ewigkeit. Diese Botschaft zu ver-

kündigen ist in der heutigen Zeit der Auftrag an alle entschiedenen Kinder Gottes 

– und somit auch unser Auftrag.  

 

Thema 
 Textarbeit 

 Lies die dreifache Engelsbotschaft aus Offenbarung 14,6–13 in verschiede-

nen Übersetzungen. Nimm als Alternative auch ruhig mal die Volxbibel in 

ihrer unkonventionellen Übertragung. 

 Lass die Texte auf dich wirken. – Welche Empfindungen und Gedanken ent-

wickeln sich bei dir? Schreib das am besten auf, damit du später erneut 

nachlesen kannst, was du gedacht hast. Im weiteren Verlauf dieses Themas 

kommen wir darauf zurück.  

 

 

 Reflexion 

 Ist die dreifache Engelsbotschaft eine Botschaft der Hoffnung oder der Ver-

dammnis? Womit kannst du deine Meinung begründen? 

 Wie könnte man diese Botschaft am besten weitergeben? An Jugendliche, 

an Erwachsene? An Kirchenferne, an Anhänger anderer Religionen? An alte 

Menschen, an Kinder? An Mittellose, an Superreiche? An Gefangene, an 

Mächtige? usw.  

 Ist unser Titel „Boarding, please! Flug Richtung Himmel!“ richtig gewählt? 

Welche Gedanken, Ideen und Bilder lässt diese Überschrift bei dir entste-

hen, wenn du an die Weitergabe der frohen Botschaft denkst? 

 Lies erneut, was du zu Anfang der Textarbeit geschrieben hast. Sagt dir die 

Botschaft der Engel nun mehr oder etwas anderes? Spricht sie dich an? 

 Kannst du nachvollziehen, dass diese Botschaft manchen Menschen Kraft 

und Hoffnung gibt? Warum oder warum nicht?  

 Fühlst du dich in der Verantwortung gegenüber denen, die Jesus nicht ken-

nen? Hast du selbst etwas mit dem Aufruf „Boarding, please!“ zu tun? 

 

Lass das Lied People get ready auf dich wirken (Text s. u.). Überlege, was du dazu 

beitragen kannst, dass möglichst viele deiner Bekannten den „letzten Aufruf 

Richtung Himmel“ mitbekommen. (Sprecht am Sabbat über eure Ideen!) 

 

People get ready 

There's a train a-coming 

You don't need no baggage 

You just get on board 

All you need is faith 

To hear the diesels humming 

Don't need no ticket 

You just thank the Lord 
 

People get ready 

For the train to Jordan 

Picking up passengers 

From coast to coast 

Faith is the key 

Open the doors and board them 

There's room for all 

Among the loved the most 

There ain't no room 

For the hopeless sinner 

Who would hurt all mankind just 

To save his own 

Have pity on those 

Whose chances are thinner 

Cause there's no hiding place 

From the Kingdom's Throne 

So people get ready 

For the train a-coming 

You don't need no baggage 

You just get on board! 

All you need is faith 

To hear the diesels humming 

You don't need no ticket 

You just thank, you just thank the Lord 

 

Interaktiv 
Check die echtzeit-Facebookseite und diskutiere mit bei der Frage der Woche! 

http://www.bibleserver.com/text/HFA/Offenbarung14,%206-13
http://www.bibleserver.com/text/HFA/Offenbarung14,%206-13
http://www.bibleserver.com/text/HFA.LUT.ELB.GNB.NLB/Offenbarung14,6-13
http://wiki.volxbibel.com/Offenbarung_14
http://www.youtube.com/watch?v=VOXmaSCt4ZE
https://www.facebook.com/echtzeit.impulse?ref=ts&fref=ts
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